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Allgemeines
• Kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts
• 1991 durch Bischof Dr. Walter Kasper mit dem Ziel gegründet, die sozialen 
	 Dienste des Franziskanerinnen-Klosters Heiligenbronn an Menschen
	 mit Behinderung, benachteiligten und älteren Menschen fortzuführen
• Hauptsitz: Heiligenbronn bei 78713 Schramberg
• Geschäftsbereiche: Altenhilfe, Kinder- und Jugendhilfe sowie Teilhabe
	 mit Fokus auf Menschen mit Sinnes- und Mehrfachbehinderung
• Einziges Kompetenzzentrum für Menschen mit Taubblindheit
	 und Hörsehbehinderung in Baden-Württemberg
• Vorstand: Andrea Weidemann, Stefan Guhl
• Aufsichtsgremium: ehrenamtlicher Stiftungsrat unter Vorsitz von Dr. Frohmut Jacob

Mitgliedschaften
• Korporatives Mitglied im Caritasverband
• Diözesan-Caritasverbände Rottenburg-Stuttgart und Freiburg
• Bundesverband Behindertenhilfe und Psychiatrie
• Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft e.V.
• Bulgarisch-Deutsches Sozialwerk St. Andreas e.V.
• St. Andreas Stiftung für soziale Arbeit in Bulgarien
• DIE INITIATIVE e.V.

Zertifizierungen
• EMAS-Siegel seit 2018 für geprüftes Umweltmanagement
• Zertifikat audit berufundfamilie seit 2013
	 Der Unternehmensbereich Altenhilfe ist bereits seit 2008 zertifiziert
• Naturland-Zertifizierung der Landwirtschaft seit 2025
• DGE-Zertifikat seit 2023

Beteiligungen
• Altenhilfe St. Martin gGmbH
• Kirchliche Sozialstation Schramberg gGmbH i. L.
• Schulen für soziale Berufe Stuttgart gGmbH

Beitritte
• Initiative Transparente Zivilgesellschaft

Rund 2.700 Mitarbeitende 
und rund 300 ehrenamtlich 

Tätige begleiten rund 
6.300 Menschen
an 30 Standorten



Leistungen für Menschen mit Behinderung

• Standorte: Heiligenbronn, Schramberg-Sulgen, Rottweil, Spaichingen, Baindt,

	 Freiburg, Heidelberg, Stuttgart, Waldmössingen und Biberach

• Vier Beratungsstellen für Kinder & Jugendliche mit Frühforderung und Sonderpädagogischem Dienst

	 - Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche mit Blindheit oder Sehbehinderung, SBBZ Sehen Heiligenbronn

	 - Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung, SBBZ Sehen Heiligenbronn

	 - Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche mit Blindheit oder Sehbehinderung, SBBZ Sehen Baindt

	 - Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche mit Hörbehinderung, SBBZ Hören Heiligenbronn

• Zwei Beratungsstellen für erwachsene Menschen mit Hörschädigung (Freiburg und Rottweil)

• Vier Beratungsstellen Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) für erwachsene Menschen

	 (Biberach, Sinsheim, Heidelberg und Riedlingen)

• Drei Kindergärten

	 - Schulkindergarten des SBBZ Sehen Heiligenbronn

	 - Schulkindergarten des SBBZ Hören Heiligenbronn

	 - Schulkindergarten des SBBZ Sehen Baindt

• Ein SBBZ mit Internat und Ganztagesbereich Förderschwerpunkt Sehen (Baindt)

•	Ein SBBZ mit Internat und Ganztagesbereich Förderschwerpunkt Sehen (Heiligenbronn)

	 mit Abteilung für Kinder und Jugendliche mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung

• Ein SBBZ mit Internat und Ganztagesbereich Förderschwerpunkt Hören (Heiligenbronn)

• Berufsschule für Jugendliche mit Hörbehinderung, Sehbehinderung oder

	 Lernbeeinträchtigungen mit Außenklasse am SBBZ Hören Heiligenbronn

• BVE Rottweil (SBBZ Sehen und Gewerbeschule Schramberg-Sulgen)

• Eigengeführte Ausbildungsbetriebe in zwölf Berufsfeldern

• Werkstatt für Menschen mit Sinnesbehinderung (WfbM) mit ausgelagerten Arbeitsplätzen

• Blindenwerkstatt mit Bürsten- und Korbmacherei

• 17 Förder- und Betreuungsbereiche für erwachsene Menschen mit Behinderung

	 (Heiligenbronn, Rottweil, Spaichingen und Baindt)

• 40 Wohngruppen bzw. Wohnungen für erwachsene Menschen mit Behinderung – u.a. mit den

	 Schwerpunkten Taubblindheit/Hörsehbehinderung sowie Therapeutische Wohngruppen (TWG)

	 und Längerfristig intensiv betreutes Wohnen (LIBW) für Menschen mit komplexem Hilfebedarf

• Assistenzleistungen im Wohn- und Sozialraum

• Pädagogische Diagnostikangebote für Menschen mit Sinnesbehinderung

Menschen, die wir  
in  der Teilhabe 

begleiten: 
1.890 
(2024)



Leistungen für ältere und pflegebedürftige Menschen

• Standorte: Rottweil, Zimmern o.R., Dunningen, Schramberg, Spaichingen,

	 Baindt, Trossingen, Wehingen, Tuttlingen, Mühlheim a.d.D., Geislingen,

	 Tübingen, Villingen-Schwenningen

• 13 Altenzentren (747 vollstationäre Plätze), teilweise mit Kurzzeitpflege

• Vier Standorte mit Tagespflege

• Vier ambulante Pflegedienste

• Fünf betreute Senioren-Wohnanlagen

• Drei mobile Dienste „Essen auf Rädern“

• Offener Mittagstisch in vier Einrichtungen

Leistungen für Kinder, Jugendliche und Familien

• Standorte: Villingen-Schwenningen, Bad Dürrheim, Dornhan, Hüfingen, Rottweil

• Zwei Kindertagesstätten in Villingen-Schwenningen, beide mit U3-Betreuung

• Ein SBBZ Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung (Villingen-Schwenningen)

	 mit Tagesgruppen, Grundschulbereich in Pfaffenweiler, Hauptschulbereich in VS-Villingen

• Schulsozialarbeit an fünf und Ganztagsschulbetreuung an drei Schulen

• Schulbegleitung in den Kreisen Schwarzwald-Baar, Rottweil und Tuttlingen

• Sozialräumliche Tagesgruppen in Bad Dürrheim und Rottweil

• Ferienbetreuungsangebote in Villingen-Schwenningen und Hüfingen

• Gemeinwesenangebote in Villingen-Schwenningen

• sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistandschaften, Begleitete Umgänge 

	 und aufsuchende Familientherapie in den Kreisen Schwarzwald-Baar, Rottweil und Tuttlingen

• Stationäre Hilfen in Wohngruppen, Jugendwohngemeinschaften,

	 Erziehungsstellen und betreutes Jugendwohnen, Inobhutnahme

• Mutter-Kind-Wohngruppe, Trainingswohnen, Frauen- und Kinderschutzhaus

• Fachdienst für diagnostische und therapeutische Angebote (heilpädagogisches Reiten, 

	 Erlebnispädagogik, Sexualpädagogik, Medienpädagogik, Deeskalationsmanagement) 

Menschen, die wir  
in der Altenhilfe 

begleiten: 
2.174 
(2024)

Menschen, die wir
in der Kinder- und  

Jugendhilfe begleiten:
2.284 
(2024)


